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Positive Entwicklung
durch das Kundengeschäft im Geschäftsjahr

Die Raiffeisenbank Rupertiwin-
kel eG hat das herausfordernde 
Umfeld im Jahr 2021 wiederholt 
gut gemeistert. 

Die Bilanzsumme erhöhte sich 
im Vergleich zum Vorjahr um 6,1 
Prozent oder 28 Millionen Euro 
auf 491 Millionen Euro.

Vorstand Wolfgang Thanbichler 
führte aus, dass die Entwicklung 
der Kreditgenossenschaft gut 
verlaufen sei. 

„Unsere starke Marktrelevanz 
in unserer Region freut uns und 
ist die Basis für unsere weitere 
Entwicklung. Das Wachstum ist 
dabei vor allem auf die wich-
tigste Quelle, dem Geschäft mit 
unseren Mitgliedern und Kun-
den, zurückzuführen.“

Ausweitung im  
Finanzierungsgeschäft

Bereits über mehrere Jahre ent-
wickelte sich das Kreditgeschäft 
positiv. Die Wachstumsrate war 
mit über 14 Prozent erneut sehr 
hoch. „Wir sehen die Kreditver-
sorgung unserer heimischen 
Privat- und Firmenkunden sowie 
unserer Landwirte unverändert 
als eine unserer Hauptaufgaben“, 
betonte Wolfgang Thanbichler. 
Insbesondere wohnwirtschaft-
liche und landwirtschaftliche 
Investitionen wurden umfang-
reich finanziell begleitet.

„Flexible, schnelle und indivi-
duelle Entscheidungen - insbe-
sondere im pandemiebedingt 
schwierigen Umfeld - unterstüt-
zen unsere regionalen Firmen- 
und Gewerbekunden“, ergänzte 
Vorstand Werner Maier.

Die bilanziellen  
Kundeneinlagen 

stiegen um 4,7 Prozent. Das 
gesamt betreute Kundenanlage-
volumen, das auch die Anlagen 
bei den Partnern in der Genos-
senschaftlichen Finanzgruppe 
wie der R+V Versicherung, der 
Bausparkasse Schwäbisch Hall 
und der Union Investment ein-
schließt, erhöhte sich sogar um 
7,6 Prozent auf nun 589 Millio-
nen Euro.
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Investitionen im Waren-
geschäft stützen positive 
Entwicklung

Sehr erfreulich ist auch die Aus-
weitung des Geschäftsumfanges 
der vier Lagerhäuser der Raiffei-
senbank Rupertiwinkel eG. „Wir 
stehen zu unserem Grundauftrag 
- der Versorgung vor Ort - und 
freuen uns über die hohe Loya-
lität und Verlässlichkeit unserer 
Kunden und Lieferanten. Der po-
sitive Beitrag des Warengeschäf-
tes zum Gesamtbetriebsergeb-
nis macht weiterhin Spaß und 
Vorfreude auf eine erfolgreiche 
Entwicklung in der Zukunft“, so 
Vorstand Werner Maier.
Die erfolgte Errichtung einer 
Baustofflagerhalle und Flä-
cheninstandhaltungen an den 
Standorten Petting und Teisen-
dorf sollen die Betriebsabläufe 
weiter positiv beeinflussen.

Eigenkapital gestärkt

Ganz den Grundsätzen der kauf-
männischen Vorsicht folgend, 
werde die Genossenschaft einen 
wesentlichen Teil ihres Ergebnis-
ses zur Stärkung ihrer Eigenkapi-
talbasis verwenden. Dies ist für 

die Erfüllung der gestiegenen, 
gesetzlichen Eigenmittelanfor-
derungen unverzichtbar und die 
Basis für die weitere Entwick-
lungsfähigkeit.

Wichtiger Arbeitgeber und 
Ausbildungsbetrieb vor Ort

Beide Vorstände brachen eine 
Lanze für die Qualität und das 
Engagement ihrer Mitarbeiter: 
„Die zusätzlichen Belastungen 
durch Corona haben unsere Mit-
arbeiter gut „weggesteckt“ und 
sich schnell auf teilweise verän-
derte und erschwerte Arbeits-
bedingungen und –vorgänge 
eingestellt.“

Die Raiffeisenbank Ruperti-
winkel eG bietet im Bank- oder 
Warenbereich für engagierte 
und motivierte Jugendliche eine 
hervorragende Ausbildungs-
möglichkeit vor Ort und langfris-
tig gute Entwicklungsmöglich-
keiten. Auch Praktikumsmög-
lichkeiten werden angeboten. 
Für Quereinsteiger oder Initia-
tivbewerbungen im Bank- und 
Warenbereich erarbeiten beide 
Vorstände gerne gemeinsam mit 
Interessenten persönliche Ent-

wicklungsmöglichkeiten.

„Eine sinnstiftende Arbeit vor 
Ort, ein gutes Betriebsklima und 
vielfältige Verantwortungsbe-
reiche, gepaart mit einer indi-
viduellen Mitarbeiterförderung 
und einer modernen Arbeitsaus-
stattung, ermöglichen Auszubil-
denden und Mitarbeitern eine 
sehr gute persönliche Entwick-
lungsmöglichkeit. Wir freuen uns 
über Ausbildungsanfragen und 
initiative Bewerbungen“, ergänz-
te Wolfgang Thanbichler.

An unsere Kommunen vor Ort 
hat die Raiffeisenbank einen 
nicht unerheblichen Beitrag zur 
Stärkung der Finanzkraft durch 
die gezahlte Gewerbesteuer 
geleistet, betonte Werner Maier 
und ergänzte: „Wir können auf 
eine regionale, stabile und ver-
antwortungsvolle Nutzerbilanz 
verweisen, die den Vergleich 
mit rein digitalen Mitbewer-
bern sicherlich nicht zu scheuen 
braucht.“

Besonders freut die Genossen-
schaft, regionale Vereine, Ge-
meinschaften und Institutionen 
mit rund 50.000 Euro an Spen-
den unterstützt zu haben.

Vorstand Werner Maier und Wolfgang Thanbichler
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